
Eckdatenbeschluss 2024 

geplante Beschlussvorlage mit finanziellen/personellen Ausweitungen, Basisinformationen

Referat:                                                                                                             RBS-N05

     öffentlich      nichtöffentlich

     pflichtig      freiwillig

Aktuell Mehrbedarf
Befr.-Verlängerung/

Entfristung

0,0 0,0 0,0

0,0 2,5 0,0

0,0 0,0

      ja      nein      teilweise

2024 2025 2026 2027 (2028 ff.)

konsumtiv

Einzahlungen 0 € 0 € 0 € 0 €

Auszahlungen 0 € 0 € 0 € 0 €

Personal 0 € 0 € 0 € 0 €

weitere kons. 

Auszahlungen
0 € 0 € 0 € 0 €

investiv

Einzahlungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Auszahlungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Produkt(e) (Nr. und Bezeichnung):

39243500 Pädagogisches Institut – ZKB

1. Geplante Beschlussvorlage

befristet/Verlängerung Befristung

Zusätzlicher Büroraumbedarf

 …... davon Kompensation

dauerhaft

Personalkapazitäten (in VZÄ)

Referat für Bildung und Sport

weitere betroffene Referate (Kürzel): Federführung (Referatskürzel):

RBS

3. Finanzielle Auswirkungen

Koordination inklusiver Bildungsangebote für Familien - Lots*innendienst Inklusion

1.1 Arbeitstitel

1.2 Beschlussinhalt (Kurzbeschreibung)

Betroffene Eltern machen häufig die Erfahrung, nicht zielgerichtet an die passenden Beratungsstellen weiterverwiesen zu 

werden. Diese Erfahrung kostet Zeit und Kraft und wird als zusätzliche Belastung erlebt. Zudem benötigen sie verschiedene 

Anlaufstellen für ihre unterschiedlichen Fragestellungen und Unterstützungsbedarfe, die der Förderbedarf des Kindes mit sich 

bringt. Ebenso wird als Problem gesehen, dass die Beratung der Eltern manchmal nicht in einer neutralen Haltung erfolgt, 

sondern Interessen der Träger berücksichtigt, und sie z. B. vom Bezirk Oberbayern an die Stadtverwaltung 

(Sozialbürgerhäuser, Referat für Bildung und Sport) und umgekehrt verwiesen werden. Laut Familienbericht wünschen sich die 

Familien den Zugang zu Informationen über die vielfältigen Angebote sowie Begleitung von Anfang an, speziell in 

Übergangsphasen (Kita/Schule, Schule/Ausbildung).

Ziele 

•	Entlastung und Empowerment der Familien von Geburt an über die gesamte Bildungsspanne der Kinder hinweg

•	Bieten von Orientierungshilfe: 

•	Verkürzung der Wege der Familien zu diversen Angeboten durch gezielte Vermittlung 

•	Erhöhung der Zufriedenheit der Familien mit der Zugänglichkeit und Passgenauigkeit von Beratungsstellen

•	Ausschöpfen aller Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten 

•	Folge: Herstellen von mehr Bildungsgerechtigkeit 

Vision der Bildung einer kommunalen Präventionskette, bei der die Ausgangslage des einzelnen Kindes im Zentrum steht. Die 

Beratung muss neutral und unabhängig stattfinden. Die Ansprechpersonen brauchen eine besondere Qualifikation im Umgang 

mit psychischen Belastungen und eine hohe Expertise bzgl. aller Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten im Bildungssystem 

und idealerweise im Sozial- und Gesundheitssystem. Beantragt werden 2,5 VZÄ unbefristet.

2. Personelle Auswirkungen


